
N i e d e r s c h r i f t

über die öffentliche Sitzung des Jugendhilfeausschusses

 
am Mittwoch, dem 05.02.2025

 
im Neues Rathaus,

Ratssaal
Großflecken 59

24534 Neumünster
 

 
 

Beginn:  18:01 Uhr Ende:  18:46 Uhr

Anwesend:

 Stadtrat
 Herr Carsten Hillgruber

 
 Ausschussvorsitzende
 Frau Marina Nitschke

 
 stellvertretende/-r Ausschussvorsitzende/- r
 Herr Jörgen Breckwoldt

 
 Ausschussmitglied
 Frau Dr. Bettina Boxberger
 Herr Torben Delfs
 Frau Jessica Gehrmann
 ab TOP 7 Frau Susanne Katrin Grund-Bollow
 Frau Alina Hermann
 Herr Marcel Hübner

 Frau Christina Just
 Herr Thorsten Klimm
 Herr Dietrich Mohr
 Herr Andreas Preuß

 Herr Torben Schlüter

 Herr Hans Heinrich Voigt
 Frau Yvonne Zielke-Rieckmann

 
 beratendes Mitglied
 Sarah Holler
 Herr Erk Jokel
 Frau Bärbel Wulf-Fechner

 
 Außerdem anwesend

 Kinder- und Jugendbeirat Herr Leif Gorzolka
 Kinder- und Jugendbeirat Frau Emma Magdalena Schornstein
 Seniorenbeirat Frau Christiane von der Osten
 1 Pressevertreter
 Bis zu 14 Gästen
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 Von der Verwaltung
 FD 03, Protokollführung Frau Lisa beim Graben
 FD 03 Frau Wiebe Broszeit-Kruse
 FDL 52 Frau Christina Gajewski
 Personalrat Herr Axel Haacke
 FD 51 Frau Eleny McIlroy-Earp
 FD 51 Frau Miriam Rohlf
 FD 40 Frau Katharina Sachau-Knopp
 FD 40 Frau Urszula Steinhagen
 

Entschuldigt:

 beratendes Mitglied
 Frau Dr. Annemarie Fritzsche-Brandt
 Herr Stefan Nachtwey
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Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

   1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

 

   2. Genehmigung der Tagesordnung
 

   3. Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung

vom 27.11.2024
 

   4. Einwohnerfragestunde
 

   5. Anträge und Anfragen

 

   6. Dringliche Vorlagen
 

   7. Umsetzung des Kindertagesförderungsgesetzes (KiTaG) im Zeitraum vom 

01.01.2025 bis 31.12.2025
Vorlage: 0417/2023/DS
 

   8. Zentrales Catering - Verlagerung der Essensausgabe an den 
Grundschulen auf die Träger der an den Schulen installierten 

Betreuungssysteme
Vorlage: 0418/2023/DS
 

   9. Umsetzung Handlungskonzept Armut; Bedarfsgerechter Ausbau der 
Schulkindbetreuung (Maßnahme P 8) hier: Erweiterung der 

Schulkindbetreuung an der Fröbelschule

Vorlage: 0424/2023/DS
 

   10. Zuwendungsvertrag für die Erziehungsberatungsstelle des 

Beratungszentrums Mittelholstein (BZM) der Diakonie Altholstein
Vorlage: 0423/2023/DS
 

   11. Mitteilungen
 

   11.1. Praxisintegrierte Ausbildung - Evaluation der pädagogischen Begleitstelle

Vorlage: 0163/2023/MV
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 1 . Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

 
Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 18:01 Uhr und stellt die Beschlussfähigkeit fest.

 
 
 

 2 . Genehmigung der Tagesordnung

 
Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben.

 
 
 

 3 . Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom

27.11.2024

 
Einwände gegen die Niederschrift vom 27.11.2024 liegen nicht vor.

 
 
 

 4 . Einwohnerfragestunde

 
Fragen von Einwohnerinnen und Einwohnern liegen nicht vor.
 
 
 

 5 . Anträge und Anfragen

 
Anträge und Anfragen liegen nicht vor.

 
 
 
 

 6 . Dringliche Vorlagen

 
Dringliche Vorlagen liegen nicht vor.
 
 
 

 7 . Umsetzung des Kindertagesförderungsgesetzes (KiTaG) im Zeitraum vom 

01.01.2025 bis 31.12.2025
Vorlage: 0417/2023/DS

 
Stadtrat Hillgruber erläutert die Ausgangslage dieser Drucksache. Durch das späte 

Inkrafttreten des neuen KitaG sei eine Übergangslösung der Finanzierung für 2025 

erforderlich. Die Verwaltung schlage daher vor, alle Kitas in 2025 in das Modell der 
Restkostenfinanzierung zu überführen und eine Verwaltungskostenpauschale 

einzuführen. 

Die zukünftige Finanzierung soll rechtzeitig den städtischen Gremien vorgestellt werden.
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Nach kurzer Aussprache und Dank an den Fachdienst Frühkindliche Bildung lässt die 

Vorsitzende über die Drucksache abstimmen.   

 
A n t r a g: 1. Die Verwaltung wird beauftragt, die bislang pädagogisch finanzierten

Träger von Kindertageseinrichtungen in Neumünster für den Zeitraum
rückwirkend vom 01.01.2025 bis 31.12.2025 in das Modell der
Restkostenfinanzierung zu überführen und damit einen einheitlichen
Restkostenfinanzierungsvertrag (Anlage 1) mit diesen Trägern

abzuschließen.

 
2. Dem Vorschlag, die Verwaltungskostenpauschale in Höhe von 10 %
des pädagogischen Personalaufwands für den Zeitraum vom 01.07.2024
bis 31.12.2025 beizubehalten, wird zugestimmt und die Verwaltung
beauftragt, die Finanzierungsverträge dahingehend anzupassen.

 
3. Die Verwaltung wird beauftragt, die Verhandlungen mit den freien
Trägern zur Finanzierung der Kindertageseinrichtungen für die Zeit ab
01.01.2026 weiterzuführen mit dem Ziel, der Politik ein einheitliches
Finanzierungsmodell im Herbst 2025 zur Beschlussfassung vorzulegen.
 

 
Abstimmungsergebnis:
 
Zustimmung (einstimmig)
 
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 0
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 

 8 . Zentrales Catering - Verlagerung der Essensausgabe an den Grundschulen auf
die Träger der an den Schulen installierten Betreuungssysteme

Vorlage: 0418/2023/DS

 
Stadtrat Hillgruber erläutert kurz den Hintergrund dieser Drucksache. Durch die 

Markterforschung habe sich ergeben, dass kein Caterer sich in der Lage sieht, die 
Essensausgabe an den Kitas und Schulen zu übernehmen. Auch eine Lösung über 

städtisches Personal sei nicht effizient. 

Die Verwaltung schlage daher vor, die Essensausgabe über die an den Schulen 

installierten Betreuungssysteme wahrzunehmen. 
Es erfolgen einige Fragen insbesondere zur Personalausstattung und Finanzierung, die 
von der Verwaltung umfassend beantwortet werden können. 

Sodann lässt die Vorsitzende über die Drucksache abstimmen.

 
 
A n t r a g: Dem Vorschlag der Verwaltung, die Aufgaben der an den Grundschulen

installierten oder zu installierenden Betreuungssysteme um die Ausgabe
des Mittagsessens zu erweitern, wird zugestimmt. Damit kann die
Aufgabe der Essensausgabe in neue Ausschreibungen zur Erfüllung des
Anspruchs auf Ganztagsbetreuung aufgenommen werden. 

 

Abstimmungsergebnis:
 
Zustimmung (einstimmig)
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Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 2
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 
 

 9 . Umsetzung Handlungskonzept Armut; Bedarfsgerechter Ausbau der 
Schulkindbetreuung (Maßnahme P 8) hier: Erweiterung der 

Schulkindbetreuung an der Fröbelschule

Vorlage: 0424/2023/DS

 
Stadtrat Hillgruber bringt die Vorlage ein und erläutert, dass der Ausbau der 

Ganztagsbetreuung ein wichtiger Bestandteil des Handlungskonzepts Armut sei. 
Mit dem schrittweisen Ausbau der Betreuungsmöglichkeiten an der Fröbelschule werde 

eine Lücke in der Ganztagsbetreuung geschlossen. 

 
Nach kurzer Aussprache lässt die Vorsitzende über die Drucksache abstimmen.

 

A n t r a g: 1. Der Erweiterung und dem schrittweisen Ausbau der 
Schulkindbetreuung an der Fröbelschule ab dem Schuljahr 2025/2026 

wird zugestimmt. 
2. Der Weiterführung der bestehenden Betreuungsgruppe an der 

Fröbelschule wird zugestimmt. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, zur Vergabe der Leistungen ein 
entsprechendes Ausschreibungsverfahren zu organisieren.

 
 
Abstimmungsergebnis:

Zustimmung (einstimmig)
 
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 0
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung
 
 
 

 10 . Zuwendungsvertrag für die Erziehungsberatungsstelle des Beratungszentrums 

Mittelholstein (BZM) der Diakonie Altholstein
Vorlage: 0423/2023/DS

 
Frau Gehrmann erklärt sich für befangen und ist weder für die Beratung noch die 
Abstimmung zugegen. 
Stadtrat Hillgruber bringt die Drucksache ein und stellt heraus, dass die bewährte 

Zusammenarbeit mit dem BZM weiter fortgeführt werden solle. 

Frau Gajewski macht auf einen Rechenfehler im Vertragsentwurf aufmerksam, der sich 
im eigentlichen Vertrag dann so nicht wiederfinden werde. 
 
A n t r a g: Dem Abschluss des als Anlage 1 beigefügten Zuwendungsvertrages 

zwischen der Stadt Neumünster und der Diakonie Altholstein wird 

zugestimmt.
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Abstimmungsergebnis:
 
Zustimmung (einstimmig)
 
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 0
 
Endgültig entscheidende Stelle

 

 11 . Mitteilungen

 
Dietrich Mohr berichtet von einer Aktion des Jugendverbands zur Bundestagswahl 2025.
Herr Jokel teilt mit, dass die Kita in der Graveshamstraße kurzfristig eine neue 

Trägerschaft benötigt. 

Herr Jokel lädt alle Ausschussmitglieder zur Besichtigung der Kita Konfetti am 06.02. ein.

 
 
 

 11.1 . Praxisintegrierte Ausbildung - Evaluation der pädagogischen Begleitstelle

Vorlage: 0163/2023/MV

 
Trotz der guten Evaluation der pädagogischen Begleitstelle im PiA-Bereich schlägt die 

Verwaltung vor, diese Stelle nicht fortzuführen. Es gibt einige Nachfragen, ob und wie 

sich dies auf die Ausbildung der PiAs auswirken werde. Herr Jokel stellt klar, dass die 
Ausbildung in guter pädagogischer Begleitung in den Kitas weiter fortgeführt werde, dass

aber durch den Wegfall der Stelle die qualitativ wichtige Arbeit im Bereich der 
Kooperation und Koordination wegfalle.    
 
 
 
 

gez. Marina Nitschke gez. Lisa beim Graben

(Ausschussvorsitzende) (Protokollführer)

 
 
 
 




